
Licht und Schatten beim TTC Hattorf

(ttc) Nun ist auch die Damenmannschaft des TTC Hattorf in die Rückrunde eingestiegen, 
wobei der erste Einsatz in der Bezirksoberliga beim Tabellenzweiten TTV Geismar II noch 
nicht wirklich aussagekräftig gewesen ist, konnte das abstiegsbedrohte Team doch nur zu 
dritt antreten. Demgemäß gab es für Sigrid Rusteberg, Beate Firneisen und Ute Borowski 
trotz tapferer Gegenwehr nichts zu holen beim letztlichen 0:8 in der Ferne. Und nach den 
Erfolgsmeldungen zuletzt weist die Bilanz der Hattorfer Teams der letzten Tage Licht und 
Schatten auf:

I. Herren holt wichtige Punkte

Besser lief es zum Beispiel zunächst für die I. Herren beim Eintritt in die Kreisliga-
Rückrunde nach dem vorhergehenden Erfolg im Kreispokal: Sowohl beim TTC PeLaKa II 
(7:4) als auch bei der SG Osterhagen/Lauterberg (7:1) konnten gleich zu Beginn wichtige 
Siege bei direkten Tabellenkonkurrenten eingefahren werden, die gleichbedeutend mit 
dem vorübergehenden Sprung auf den Relegationsrang waren. Gegen den TSV Wulften 
sollte diese kleine Serie möglichst fortgesetzt werden – entsprechend konzentriert startete 
das Team und gestaltete die Partie bis zum 2:2 durch Siege von Olaf Oppermann & Uwe 
Barke im Doppel sowie Oppermann im Einzel offen. Dann jedoch patzte das hintere 
Paarkreuz, als zunächst Barke unterlag und sich dann auch noch Mark Stiemerling im 5. 
Satz geschlagen geben musste trotz vorheriger 2:0-Satzführung. Die Gäste trumpften 
weiter auf und bauten ihre Führung prompt auf 6:2 aus, ehe erneut Barke über die volle 
Satzdistanz gehen musste. Und während in der vorhergehenden Partie alle 5-Satz-Spiele 
zugunsten der Grün-Weißen ausgefallen waren, war das Glück ihnen dieses Mal nicht 
mehr hold – die nächste Niederlage über die volle Satzdistanz führte zum deutlichen 2:7-
Endstand bei diesem Samtgemeinde-Derby, so dass Punkte an anderer Stelle her 
müssen, um einen direkten Abstieg zu vermeiden.

Hattorfer DGH keine Festung

Ebenfalls einen Dämpfer hat die III. Herren erhalten nach zwei starken Auftaktsiegen: 
Gegen den TTC Förste III, seines Zeichens aktueller Tabellenführer der 2. Kreisklasse, 
wiesen gleich zum Start zwei denkbar knappe Doppel-Niederlagen den Weg, erst nach 
einer weiteren 5-Satz-Niederlage zum 0:5 gelang Anna Böttcher dann der erste Sieg. 
Dabei sollte es bleiben, so dass die Gäste Dank eines 7:1 beide Punkte aus dem Hattorfer
DGH entführen konnten. Und auch die IV. Herren konnte in der 3. Kreisklasse keinen 
Heimsieg einfahren gegen den TV Pöhlde III. Zwar konnten Benajmin Adner & Hendrik 
Heinemeier das anfängliche 0:1 egalisieren, dann aber zog Pöhlde schnell auf 1:5 davon 
aus Sicht des TTC. Benjamin Adner und Ute Borowski brachten ihre Farben noch einmal 
auf 2:5 bzw. 3:6 heran, mehr sollte aber nicht mehr gelingen, so dass die Partie mit 7:3 an 
die Gäste ging.

Jugend brilliert 

Einzig die Hattorfer Jugend ist zuletzt siegreich gewesen in heimischen Gefilden und hat 
gegen den SV Obernfeld III groß aufgespielt. Nach gleich zwei Doppel-Siegen als 
Startschuss erhöhte Finley Nowakowski auf 3:0, während sich Julius Lohrengel in einem 
5-Satz-Krimi geschlagen geben musste. Saskia Gerbode wiederum erspielte das 4:1, und 
dann entwickelte sich die Partie zu einem regelrechten Krimi: Leonie Jahns musste sich im
Entscheidungssatz geschlagen geben, und auch Nowakowski unterlag mit 13:15 
haüuchdnn im 5. Satz. Lohrengel wiederum bewies gute Nerven und gewann sein 



folgendes 5-Satz-Spiel, was gleichbeutend mit zwei Matchbällen war. Den ersten konnten 
die Gäste noch abwehren, dann aber machte Jahns den vielumjubelten Deckel auf die 
Partie, so dass angesichts des 6:4-Endergebnisses bei Punkte in Hattorf blieben.


